
„Die Dinge singen hör ich so gern“

  

Leben und Werk von Rainer Maria Rilke

  

  

Um was geht es dem Dichter eigentlich? Warum sind seine Texte so schwer zugänglich?
Möchte er eine Art heile Welt verbreiten? Möchte er dem Leben eine Tiefendimension
abgewinnen, nach der wir uns sehnen?

  

Es lohnt sich, diesen Fragen nachzugehen. Neben einen Überblick vermittelt der Vortrag
Ansätze für das Verstehen der Lyrik dieses wohl bedeutendsten Dichters deutscher Sprache
der Neuzeit.

  

Im nächsten Semester besteht auf Nachfrage Gelegenheit für eine Weiterführung („Rilke in
Paris“, 4 Abende).

  

  

VHS Fürth, 15. Oktober 2011, Café, 15.00 – 16.30 Uhr Eintritt 8.50 €
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